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Vorstellung des neuen Formates
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• Das neue Format wurde vom NA 
Kommunikationsteam zusammen mit 
Hochschulangehörigen in der AG Kommunikation 
entwickelt.

• Es wurden gemeinsam Themen identifiziert, um  
diese im kleineren Kreis zu diskutieren. 

• Dabei greifen wir bestimmte Fragestellungen und 
Herausforderungen aus dem Hochschulalltag auf 
und stellen eigene Maßnahmen und Ideen vor.

• Hochschulvertreter*innen sollen sich ebenfalls 
einbringen,  bspw.  indem sie sich an der Diskussion 
beteiligen, persönliche Herausforderungen 
benennen oder eigene Vorgehensweisen und Erfolge 
aus der Praxis vorstellen.

Heute mit dabei sind:

Lina Hörügel
Uni Leipzig
lina.hoeruegel@zv.uni-leipzig.de

Verena Heuking
Uni Duisburg-Essen
lina.hoeruegel@zv.uni-leipzig.de

Tobias Dörnenburg
NA DAAD
doernenburg@daad.de

mailto:lina.hoeruegel@zv.uni-leipzig.de
mailto:lina.hoeruegel@zv.uni-leipzig.de
mailto:doernenburg@daad.de


Was sagen die Umfragen
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Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes gehörten im Wintersemester 2023/24 rund 7 % aller 
Studierenden der sogenannten Generation Z an – also alle Geburtsjahrgänge ab 1995. Der Anteil nimmt 
seitdem stetig zu. Diese Generation nutzt gemäß der ARD/ZDF-Onlinestudie 2023 vorwiegend 
multimediale bzw. Audio- und Videoinhalte, während die Nutzung textbasierter Angebote weiter 
zurückgeht.

Neben der Rezeption von Bewegtbild, Audio und Text werden in der Studie insbesondere Aktivitäten 
benannt, die sich durch ein hohes Maß an Dynamik und Individualisierung von Inhalten auszeichnen.



Was sagen die Umfragen: Künstliche Intelligenz (KI)
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Laut einer Studie von Horizont nutzte die Genration Z KI im Jahr 2023 deutlich aktiver 
als ältere Generationen, zudem ist das Vertrauen in KI-Technologie in der Generation 
Z am stärksten ausgeprägt. 

Aktuell wird die Gesellschaft und der Diskurs besonders von ChatGPT geprägt. Bereits 
ein halbes Jahr nach dem Start nutzten 18 Prozent der Bürger*innen ChatGPT. In der 
Generation Z sogar mehr als doppelt so viele. Innerhalb kürzester Zeit wurde somit 
das Potenzial von KI für die Menschen unmittelbar erlebbar. Viele Berufstätige 
erleichtern sich damit die Arbeit, Schüler*innen und Studierende verfassen damit 
Texte oder recherchieren Informationen. So werden bpsw. Fragen des Alltags direkt 
per Spracheingabe an ChatGPT gestellt.

Solche Effizienzgewinne führen zu einer messbar positiveren Einstellung gegenüber 
dem digitalen Wandel unter den ChatGPT-Nutzer*innen. (Initiative D21).



Genannte Herausforderungen
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• Gezielte Informationsvermittlung an Studierende und Informationsaufnahme durch Studierende

• Verständliche und kompakte Aufbereitung der komplexen Informationen

• Aktivierung der Studierenden

• Überforderung und Unsicherheit der Studierenden

• Erwartungshaltung der Studierenden

• Fehlender persönlicher Kontakt zu den Studierenden

• Fehlende Marketing- und Kommunikationsressourcen

• Zeitaufwand für Beratung und Unterstützung



Genannte Themen
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• Kommunikation : 

o zielgruppenspezifische Ansprache (unterschiedlicher Gruppen), digital vs. Analog

o Kommunikationskanäle und Medien

o Aufbereitung der Informationen und zeitsparende Kommunikation

• Prozesse und Dokumente: 

o Vereinfachung der Dokumente,

o Vorbereitung der Dokumente,

o digitale Signatur

• Studierendenmotivation: Einbinden von Peers



Unterschiedliche Kommunikationskanäle für unterschiedliche Ziele
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Informieren Motivieren

E-Mail Social Media Kanäle

Website Website

Formulare Uniradio/Podcast

FAQ-Dokumente Flyer

(Beratung) Poster



Beispiele der Uni Leipzig 
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Interaktives PDF
240318_SI_FAQ-Studium-Praktikum-Co_de.pdf

Entdeckerstory
Universität Leipzig: Studium - Tampere University Foundation sr

Magazin
Universität Leipzig: Den Weg ins Ausland gut organisieren: Voll 
Vorfreude trotz voller To-Do-Liste

Beispielposts Instagram:
https://www.instagram.com/p/DFxH4_ts-IG/
https://www.instagram.com/p/DA_TQNjsbWs/

https://www.uni-leipzig.de/fileadmin/ul/Dokumente/240318_SI_FAQ-Studium-Praktikum-Co_de.pdf
https://www.uni-leipzig.de/entdeckerstorys/details/entdeckerstory/14a02-52
https://magazin.uni-leipzig.de/das-leipziger-universitaetsmagazin/artikel/den-weg-ins-ausland-gut-organisieren-voll-vorfreude-trotz-voller-to-do-liste-2024-10-09
https://magazin.uni-leipzig.de/das-leipziger-universitaetsmagazin/artikel/den-weg-ins-ausland-gut-organisieren-voll-vorfreude-trotz-voller-to-do-liste-2024-10-09
https://www.instagram.com/p/DFxH4_ts-IG/
https://www.instagram.com/p/DA_TQNjsbWs/


Beispiele der Uni Leipzig 
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Erfahrungsberichte von Studierenden, die im Ausland waren – 
Entdeckerstory-Plattform:
Universität Leipzig: Entdeckerstorys

Anteasern neuer Erfahrungsberichte auch über internationalen 
Instagram-Kanal:
Entdeckerstory von Lisa in Riga

Im Uni-Magazin werden Artikel veröffentlicht mit persönlichen 
Erfahrungen von Studierenden im Ausland – im Text gibt es 
Hinweise und Links zu weiterführenden Website-Inhalten. In 
diesem Fall hinsichtlich der Vorbereitung auf einen 
Auslandsaufenthalt
Universität Leipzig: Den Weg ins Ausland gut organisieren: Voll 
Vorfreude trotz voller To-Do-Liste

https://www.uni-leipzig.de/entdeckerstorys
https://www.instagram.com/p/DF5MYJjNMDT/?img_index=1
https://magazin.uni-leipzig.de/das-leipziger-universitaetsmagazin/artikel/den-weg-ins-ausland-gut-organisieren-voll-vorfreude-trotz-voller-to-do-liste-2024-10-09
https://magazin.uni-leipzig.de/das-leipziger-universitaetsmagazin/artikel/den-weg-ins-ausland-gut-organisieren-voll-vorfreude-trotz-voller-to-do-liste-2024-10-09


Reaktion der Uni Duisburg-Essen auf geändertes 
Kommunikationsverhalten
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• Informationen zu Prozessen und Dokumenten: 

o Kontinuierliche Kommunikation: Studierende jeweils über einzelne Schritte per Mail informieren, 
dabei Nutzung der Prozessautomatisierung in Moveon

o Personalisierte Ansprache in E-Mails

o Sondersprechstunden zu wichtigen Themen (z.B. OLA, Grant Agreement)

o Vereinfachung der Formulare, vorbefüllen der Felder, wenn Daten bereits vorliegen

• Studierendenmotivation: 

o Peer-to-Peer Kommunikation durch die UDE Auslandslots*innen

o Instagram-Kanal zum Thema Auslandsaufenthalte

o Eigene Produktion von Erklärvideos über Canva (Veröffentlichung in Kürze)

o KI-basierter Chatbot in Testphase

https://www.heimatdiezweite.de
https://www.instagram.com/auslandsaufenthalte_ude


KI – Schlauer Helfer beim zielgruppenspezifischen Umformulieren
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KI – Schlauer Helfer beim zielgruppenspezifischen Umformulieren
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Beispiele der RWTH Aachen und FH Münster
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Forum Erasmus+ Kommunikation
Verändertes Kommunikationsverhalten von Studierenden

Amelie Meiners (Erasmus+ Hochschulkoordination)



Email-Kommunikation mit Erasmus+ Outgoings

Herausforderungen:
• Information Overload mit langen Emails 
 Studierende lesen nicht zu Ende; viele Nachfragen

• Verspätete Pflichtabgaben

Lösungen:
• Kürzere themenbasierte Infomails mit „Coming up“-Section (manuell)
• Automatische Eingangsbestätigungen und Prüfbestätigungen
• Automatische Reminder und Check-Ins 

- 4 Wochen nach Start, am Endtag und 4 Wochen nach Ende
• Automatische Mahnungen bei Fristenverstoß
• Übersicht der erfolgten Pflichtabgaben bei Beantragung
• Ideen: Neues Portal, Chatbot, Kalendereinträge als Reminder, andere Kanäle,…



Merkmale der Emails
- Klare Bezeichnung des Email-Themas
- Kontaktperson benennen
- Frage/Antwort: z.B. „Was benötigen wir?“ + klare, kurze Antworten
- Felder aus der Datenbank in Emails einbetten

- macht direkte Ansprache möglich
- Start- und Enddatum sichtbar

− Zweisprachige Kommunikation

Voraussetzungen:
− Korrekte Start- und Enddaten
− Nutzung des Online-Portals
− Technik funktioniert

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit!



Kommunikation mit Studierenden

Abwicklung von Erasmus+ 
Auslandspraktika

– ein Beispiel

Annika Feldhof
International Office

Hüfferstraße 27 fon +49 (0)251.83 64-107 annika.feldhof@fh-muenster.de
D-48149 Münster internationaloffice@fh-muenster.de

mailto:annika.feldhof@fh-muenster.de
mailto:internationaloffice@fh-muenster.de


2 von 2

Schritt-für-Schritt-Anleitungen

Guten Tag Testvorname Testnachname,

vielen Dank, dass Sie das Learning Agreement eingereicht haben.

Ihre nächsten Schritte in Mobility Online:

1. Füllen Sie den Fragebogen zu den Sonderzuschüssen aus (Top-up für „Studierende mit geringeren Chancen“).
2. Füllen Sie den Fragebogen zum „grünen Reisen“ aus.

Link zu Mobility Online: Forwarding-Link

Mit freundlichen Grüßen,
Das International Office

International Office

E-Mails über Mobility Online

https://ioapplication.fh-muenster.de/mobility/LoginServlet?sprache=de&identifier=MUNSTER02&bew_id=91286&forwardLink=WORK


Was macht der DAAD / Die NA DAAD
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• Ende 2025: Relaunch von eu.daad.de mit 
optimierter Zielgruppenansprache u. a. an 
Studierende und verbesserter Suchfunktion inkl. 
Mobil-Optimierung und Sprachsteuerung.

• Daad.de: Überarbeitung des Amiko-Chatbots mit 
erweiterten KI-Features.

• Seit letztem Jahr werden neben YouTube die 
Social-Media Aktivitäten auf Instagram und 
LinkedIn stark ausgebaut. Bild-lastige Infoposts 
und Kurzvideos werden mit Tools wie Canva und 
Lumen5 selbst erstellt und mittlerweile auch von 
den Hochschulen gerne geteilt.



Kommende Themen im Forum Erasmus+ Kommunikation
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15.04. Erasmus+ Fachsprache in zielgruppengerechtes Deutsch übersetzen

01.07. Erstansprache von Studierenden

19.08. Studierende für Praktika gewinnen und begeistern

21.10. Instagram und user-generated Content

09.12. Datenschutz als Herausforderung für Medien und Kommunikation

Weitere Informationen:

https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/2025/de/88090-forum-erasmus-kommunikation/

https://eu.daad.de/service/veranstaltungen/2025/de/88090-forum-erasmus-kommunikation/


Nationale Agentur für
Erasmus+ Hochschulzusammenarbeit
Erasmus+ National Agency
Higher Education
eu.daad.de

DAAD – Deutscher Akademischer Austauschdienst
German Academic Exchange Service (DAAD)
Kennedyallee 50 | 53175 Bonn
www.daad.de

Erasmus+
Enriching lives, opening minds.

Weltoffene Strukturen | Aufgaben der NA DAAD: Mobilität von Einzelpersonen
16
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